
Eine runde Sache: 
das Tiefengeothermie- 
Projekt der geopfalz
Ums warm zu haben, verbrennen wir in unserer Region bisher vor allem Öl, Gas und Kohle aus dem Großkraftwerk 
Mannheim. Das ist keine Daseinsvorsorge, das ist eine ungesunde Abhängigkeit – eine, die auch noch richtig teuer 
wird, wenn die CO2-Bepreisung zuschlägt.  

Das ändern wir jetzt, denn 

Tiefengeothermie ist unser aller Energiequelle. 
Tiefengeothermie ist 
•	kommunal
•	verlässlich
•	bezahlbar
•	preisstabil
•	anders als Sonne und Wind IMMER da

und das praktisch unbegrenzt.

Wir bohren multilateral, das heißt verzweigt im Untergrund. 
Diese innovative Erschließung hat viele Vorteile:
•	besonders effizient
•	besonders sicher
•	hochflexibel in der Bohrphase
•	besonders wirtschaftlich

So dekarbonisieren wir das Fernwärmenetz in Speyer und 
perspektivisch Fernwärmenetze in der ganzen Vorderpfalz 
– und tragen nachhaltig dazu bei, dass Rheinland-Pfalz 
bis 2040 einen ausgeglichenen CO2-Haushalt hat.

Mögliche mikroseismische Effekte,  
die heute schon für uns Menschen nicht  
wahrnehmbar sind, minimiert das  
multilaterale Bohrkonzept noch einmal.
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Wir bohren verzweigt (= multilateral)

• mehrere Ablenkungen aus 
einer Hauptbohrung:
→ verschiedene Bohrziele

• Standard in Öl-/Gasindustrie

• Wissenschaftspartner 
agEnS plant verzweigte 
Bohrungen von Anfang an



Wissen schafft Vertrauen
Im wahrsten Sinne des Wortes: Wir sind zutiefst faktenbasiert.

Dies ist das Fundament unserer Kommunikation. Klarheit und Offenheit prägen unseren Dialog mit Bürgerinnen 
und Bürgern. Eng eingebunden ist das Projekt in das angewandte Forschungsprojekt agEnS*. So profitieren wir von 
aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

*agEnS: „Demonstration eines adaptiven, multilateralen Lagerstättenaufschlusses für geothermische Energie zur Seismizitäts- und 
Kostenmitigation im Oberrheingraben“, FKZ 03EXP4006A-H, 7. Energieforschungsprogramm des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
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Fax: 06232/625-4829001
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67346 Speyer

geopfalz GmbH & Co. KG
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Gemeinsam für die Wärmewende 
Bürgerinnen und Bürger in Speyer, Schifferstadt und der Verbandsgemeinde Rheinauen sowie darüber hinaus 
können sich perspektivisch an der regionalen Wertschöpfung beteiligen: 

•	über die Bürgerenergiegenossenschaft bINe
•	oder andere Beteiligungsmodelle, die aktuell geprüft werden
 
Die geopfalz und ihre kommunalen Partner setzen auf Zusammenarbeit und Partizipation in und mit der Bevölkerung.
 
Gehen wir’s gemeinsam an!


